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Prüfbericht

über das Bra.ndverhaltenvon Bauprodukten
Thermische Beanspruchung durch einen einzelnen brennenden

Gegenstand gemäß ÖNORM EN 13823 (SBI)

"---

Bericht Nr.~05122012
07.06.2006

IBS~KlIgk

AuftraaaeberlHersteller: Goidinger Hans Dipl.-Ing.
Bau+Leichfueton GesmbH
Salzburger Straße 40
Ä-6112 Wattens

Prüfgeuenstand: DämmputzsystemTlROTHERM -
30 bis 80 mm stark.

Probenelnasna: 27.03.2006

Prüfunasdatum: 16.05.. 17.05. und 19.05.2006

Prüfer: Ing. Rainer KIBLER

Prüferaebnisse: ab Seite 5 '.

Dieser Bericht enthält:
6 Textseiten, 25 Lichtbilder, 2 PrOfprotokolle, 3 Technische Datenblätter -

Die voIlsUlndige oder auszugSINGIse Vervielfälligung des vorliegenden Prüfberichtes
Ist nur mit schriftlicher Genetvnlgung dee ISS zulässig.

AufGrund des 8GBI. 468/1992 durch Bescheid des Bundesrninisteffums für Bauten und Technik staatlich aklcr9dltlettfür

Untersuchungen auf dem Fachgebiet Matertalprüfung auf V8It\alteft gegen Feuereinwirltungen sO\\1e Untersuchungen.
Erprobungen und Materialprüfungen an Geräten und Einrichtungen des VOft)eugenden Brandschutzes.
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Prüfunasarundlaaen:

ÖNORM EN 13823:

"Prüfungen zum BrandverhaUen von Bauprodukten - Thermische Beanspruchung
durch einen einzelnen brennenden Gegenstand für Bauprodukte mit Ausnahme von
Bodenbelägen"
Ausgabe: 01. Juni 2002

ÖNORMEN 13238:
"Prüfungen zum BrandverhaUen von Bauprodukten -KonditIonIerungsverfahrenund
allgemeine Regeln für die Auswahl von Trägerplatten"
Ausgabe: 01. November 2001

-. EN ISO 13943:
..Brandsicherheit - Terminologie"
Ausgabe: Apnl2000

PrüfDroaramm:

Es wird eine SBI-Normprüfseriebestehendaus jeweilsdrei Einzelversuchenam
Bauprodukt"DämmputzsystemTIROTHERM"80 mm (Versuch 1-3) und 30 mm
Versuch(4-6) durchgeführt.

ProbekörDerbeschrelbuna laut Anaaben des AntraQstellers:

Bezeichnuna:

"Därrimputzsystem TIROTHERM"

Probeköroeranzah/ und -abmessur1Qen:

Je Dickenbereich 3 x 2 Flügeln mit 1500 x 1000 mm und ~ 500 x 500 mm:

Verwendete Norm- Träaerp/atte;

CaSi-Normträgerplatte:
Ueferant: Fa. Promat Ges.m.b.H., Seybelgasse 13, A-1230 Wien
Hande/sname: Promatect-H SlIIkat-Brandschutzbauplatte
Plattenstärke: 10 mm
Abmessungen: 1500x 1000mm und 1500x 750 mm
Rohdichte: ca. 870 kglm3

Calziumsilikatplatte gemäß EN 13238:2001, Abs. 5.2.

K:\produkle\b8ustoff.;ancl~eckenelemente\goidingel'Glemmputz_slJi.pruelbertchCD5122D12.DOC
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ProbekörDeraufbau:

. Trägerplatte

. VorspritzmörtelType IIRÖFIX670"
Trockenauftragmenge: 2 mm
Verarbeitung: vollflächigaUfgetragen

"""'"

. DämmputzTirotherm
Stärke: 25 mm bzw. 75 mm

Schüttdichte: 0,25 kg/dm3
EPS-Antei/: max 76 Vol.-%

. Armierungsschicht Spachtelmasse Type "RÖFIX 700"
Trockenauftragmenge: 1 mm
Verarbeitung: vollflächig aufgetragen

. Textllglasgewebe
Typenbezeichnung: Quarzolith Armierungsgitter TG 27
Flächengewicht: 111 glm2
Einbau: vollflächigin die Armierungsschicht eingelegt, mit Verlegefugen

. Edelputz Type "RÖFIX 700"
rrockenauftragmenge: 2 mm
Verarbeitung:volIfläChigaufgetragen

Detaillierte Informationen sind den beiliegenden ProduktdatenbläUemzu entnehmen.

Verbundstärke (ohne Träqerf)latte): .

Versuch 1-3: 80 mm
Versuch 4-6: 30 mm

'.

Stoßausbildunaen:

Lediglich Im Eckbereich waren die Probenflügel entsprechend stumpf
aneinandergestoßen.Folglich war auch nur hier eine Fuge mit senkrechter
Ausbildungvorhanden.

Hinterlüftuna:

keine

K;\produktelbaustoffe\wand~eckenelement8\goidi;;ger'ldaemmpUIz~Sbi-pruefberich'-051-22012.DOC
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Datumdes Probenelnaanas:

27.03.2006

Prüfunasdatum:

16.05., 17.05. und 19.05.2006

Probenentnahme:
, .

Auftraggeber

Probeköroereinbau:

Auftraggeber

Kllmatisierung:

Die Probekörper wurden gemäß ÖNORM EN 13238:2001 bei einerRaumtemperatur
von 23 +/- 2 DC und einer relativen Luftfeuchtigkeit von 50 +/- 5 % über eine
festgelegte Dauer konditioniert. Das Datum des Probeneingangs entspricht dem
Beginn:.der Konditionierung über eine Zeitdauer von mindestens 4 Wochen, wobei
das Ende der KondItionierungsdauer mit dem jeweiligen Prüfdatum ident ist. .

Umaebunasbedlnaunaen vor den Brandversuchen:

Versuch 1 Versuch 2 Versuch 3

HallentemperatureC) 19 21 19.
Luftdruck(hPa) 989 989 989

rel. Luftfeuchte (% H2O) 62 62 60

Versuch 4 Versuch 5 . Versuch 6

Hallentemperatur(OC) 23 19 21

Luftdruck(hPa) 989 989 989

rel.Luftfeuchte(% H20) 60 55 55
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Eraebnisse:

Messwerltabel/e:

--

Eine detaillierte Messdatenauswertung mit Diagrammdarstellungen gemäß ÖNORM
EN 13823:2002, Abs. 9. ist aus beiliegenden Prüfprotokollenersichtlich.

Beobachtungen in BeZUg auf die TroDfenbilduna und der seitlichen
Flammenausbreituna:

'.

K;\produl<le\bausloffe\wand~enelemenle~oldinget\daemmDul% sbi-onJelb9rirf>t mi i ??1\1 ? rv.,,~

Versuch 1 Versuch 2 Versuch 3 MIttelwert

FIGRAo.2(W/s) 0,0 4,86 0.0 1,62

FIGRAo.. (W/s) 0,0 4,86 0,0 1,62

THReoos -(MJ) 0.3 1,0 0,5 0,56

SMOGRA (m2/s2) 0,0 0,0 0.0 0,0

TSPeoos (m2) 18,8 15,9 16,1 16,95

Versuch 4 Versuch 6 Versuch 6 Mittelwert

FIGRAo,2(W/s) 28,75 0,0 0,0 9,58

FIGRAo.4(W/s) 23,89 0,0 0.0 7,96

THReoos (MJ) 1,9 0.3 0.4 0,88

SMOGRA (m2/s2) 0,0 0,0 0,0 0,0

TSPeoos;(m2) 13,7 16,7 20,5 16,79

Versuche 1- 6

Abtropfen/Abfanon von Probekörpertoilen
außerhalbder BrennerzoneInden ersten 600 5 trifft nicht zuder Beanspruchung(FDPf<;1OS).welche nicht länger als 10 s
weiterbrennen

AbtropfenlAbf'ctIlenvon Probekörperteilen
außemalb der Brennerzone in den ersten 600 6 trifftnichtzuder Beanspruchung(FDPt>I08).welchelängerals 106
weiterbre"nen

Horizonlai.F'ammenausbreitungineinerHöhezwischen
trifftnicht zu500 mmund 1000mm bis zum seitlichen Rand des breiten

Flügels (lFSedge)In den ersten 1500 s der Beanspruchung
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Versuchsbeobact8tunaen wä~randversuche:

. Bei allen Brandprufungen wird der Rauch vollständig durch die Abzugshaube
abgesaugt.

. Es wird kein Abfallenvon Probekörperteilen beobachtet.

. Es wird keine horizontale Flammenausbreitung bis zum seitlichen Rand des
breiten Pmbenflügels beobachtet.

Die hier vorliegenden Ergebnisse dienen nicht allein zur späteren Einstufung in eine
Euroklasse. Für eine eindeutige Klassifizierung gemäß EN 13501-1:2002 ist
zusätzlich die Durchführung mindestens eines weiteren Prüfverfahrens notwendig.

Des Weiteren ist die Klassifizierungin einem KlassifIZierungsberichtvorzunehmen.

Die Prufergebnisse beziehen sich auf das Brandverhaften eines Bauprodukts unter
den besonderen Bedingungen der Prüfung; sie stellen nicht das einzige Kriteriumzur
Bewertung des potentiellen Brandrisikos des Bauprodukts in der praktischen
Anwendung dar.

185 -INSTITUT FÜRBRANDSCHUTZTECHNIKUND
SICHERHEITSFORSCHUNGGESELLSCHAFTM.B.H.

St4aultll aldcredilierlePrüf.undÜberw~u~ .
In./f(~LER . Ing.J. KRAMl
Sll~hbearbelter Bereichsleiter der Prüf.

und ÜberwaChungssteIle

~~ ~--., ~
Prok.Dipl.-Ing.Th. TRAUNER

Zeichnungsberechtigter
Dir.-Stv. Ing. felmut PEHERSTORFER

Zeic~ungsbereohtigter
eschäftsführer

K:\prod\.lkte\b8UStoffe\wancJ-deckenel;;;~t8\goidlnger\daemmpulz_sbi-pruelberlchL05122D12.DOC




